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Was wird eigentlich vom Instrukteur an Wissen vorausgesetzt?

 
Textuelle Repräsentationen; Representation of sentence meaning

 (Parser    Semantik    Komposition) 

 Lexikon 

 Semantische Primitive 

 

Instruction processing
 Verknüpfung von Teilabschnitten 

 Semantische Inferenzen 

 (Aus welcher Perspektive wird die Instruktion gegeben?) 

 

Navigation (Start in Haus R)
 in Haus R Haus F suchen 

 Hintereingang suchen     → Treppe 

                ã       Auswählen       ä

 Entitäten mit Navigationsfunktion 

      “Ontologie“ – Nutzung

 Primitive Aktionen 

 Wann wird eine Aktion beendet 

 Selbstlokation 

 

Skizzen
 Kodierung von Startpunkt/Ziel/Wegverlauf 

 Nutzung/Interpretation von Lücken 

 (De-)Kodierung von Landmarken 

 “Auslassung“ (Wege, Landmarken) 

 Zuordnung von Beschriftungen 

 Unvollständigkeit von Objekten 

 “Robustheit“ gegenüber fehlenden Präsitionen 

 Darstellung von 3-D (Verdeckung) 

 “interne Kodierung“ der Info aus Skizzen


